
*technologiegestütztes Lernen, dass kurze, abgeschlossene Lerneinheiten umfasst (Schall, 2020)
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Innovative Weiterbildung mit prozessnahen virtuellen Lernräumen 
Zur Modi!kation von Arbeitsprozessen durch digitale Technologien

Ausgangssituation - Welche dieser Herausforderungen kennen Sie?

Lösung

Ihr Nutzen als Projektpartner

Durch Digitalisierung und Industrie 4.0 werden Veränderungen 
notwendig, um die eigene Wettbewerbsfähigkeit zu sichern.

Die Modi!kation von Arbeitsprozessen und die Einführung 
neuer Technologien hängt von den Mitarbeitern ab.

Die Digitalisierung geht für Unternehmen mit Potentialen wie einer e"zienteren Arbeitsweise, stärkeren Kundenorientierung und 
Gewinnmaximierung einher. Die Nutzung beschriebener Potentiale hängt jedoch stark von der Modi!kation von Arbeitsprozessen u.a. 
durch die Einführung digitaler Technologien ab. Damit KMU Ansatzpunkte zur Modi!kation von Arbeitsprozessen, u.a. durch geeignete 
digitale Technologien bedarfsgerecht identi!zieren können, müssen die Mitarbeiter in den Veränderungsprozess integriert werden, um 
Bedürfnisse, die sich aus der steigenden Systemkomplexität ergeben, zu adressieren. Dazu sind einerseits die Akzeptanz, als auch Wissen 
und Fähigkeiten der Mitarbeiter essentiell. Besonders KMU stoßen dabei auf große Herausforderungen, z.B. fehlende monetäre oder 
personelle Ressourcen um die Weiterbildung zielorientiert umzusetzen. Darüber hinaus ist der Einsatz konventioneller Weiterbildungsfor-
men (frontal Unterricht) hinsichtlich der Vermittlung abstrakter und komplexer Inhalte fraglich. Eine prozessnahe und anwendungsorien-
tierte Weiterbildung, umgesetzt durch innovative Lehr- und Lernräume, gewährleistet, dass Mitarbeiter dazu befähigt werden, 
Ansatzpunkte zur Modi!kation von Arbeitsprozessen und Integration geeigneter digitaler Technologien bedarfsgerecht zu identi!zieren.

Durch eine steigende Systemkomplexität bedarf es der Einbin-
dung der Mitarbeiter in die Modi!kation von Arbeitsprozessen 
und Integration digitaler Technologien. Dies erfordert die 
Vermittlung abstrakter Inhalte, wie Prozesswissen und Organi-
sationskompetenz. Durch einen prozessnahen, virtuellen 
Lernraum wird ein innovatives Lehr- und Lernangebot geschaf-
fen, welches einen anwendungsorientierten, partizipativen 
Weiterbildungsansatz darstellt mit dem dieses Wissen erwor-
ben werden k ann. Die Lerninhalte werden durch 
Microlearning-Einheiten* dargeboten, was ein arbeits- und 
prozessnahes Lernen und Re#ektieren ermöglicht. Mit dem 
virtuellen Lernraum werden Mitarbeiter dabei begleitet und 
unterstützt, selbstständig Ansatzpunkte für die Modi!kation 
von Arbeitsprozessen zu identi!zieren.  

Gestalten Sie ihre innerbetriebliche Weiterbildung 
innovativ, indem…

… es ihrem Unternehmen ermöglicht Potentiale für die 
Modi!kation von Arbeitsprozessen aus Perspektive der 
Mitarbeiter zu erheben, sowie
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Angebot innovativer Weiterbildung im eigenen Unternehmen 
Identi!kation von Optimierungspotentialen für Arbeitsprozesse 

Teil!nanzierung von Umsetzungsprojekten (Mitarbeiterperspektive) 

Förderung von digitalen Veränderungsprozessen in ihrem Unternehmen 

Erfahrungsaustausch mit anderen Unternehmen und Projektpartnern
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Bisherige Weiterbildungsformate sind nicht in der Lage 
Mitarbeitern abstraktes Prozesswissen zu vermitteln. 

Der Einsatz innovativer Lehr- und Lerntechnologie ermöglicht 
es Mitarbeiter auf komplexe Zusammenhänge des digitalen 
Wandels vorzubereiten.

… die Organisations- und Prozesskompetenz von ihren 
Mitarbeiter auszubilden, welche  
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Nutzung von Gestaltungsoptionen von Digitalisierung

Es bedarf der Modi!kation von Arbeitsprozessen u.a. durch die 
Einführung digitaler Technologien.

Es bedarf der Weiterbildung der Mitarbeiter, denn diese 
müssen u.a. über Prozesswissen verfügen, um Veränderungen 
einzuleiten.

… Sie die Potentiale neuer Lehr- und Lerntechnologie in 
K o m b i n a t i o n m i t i n n o v a t i v e n L e r n m e t h o d e n 
kombinieren, um

… diese Potentiale in den gemeinsamen Dialog zwischen 
Mitarbeiter und der Geschäftsführung zielorientiert 
umzusetzen.
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Identi!zierung von Einsatzpotenzialen von digitalen Technologien


